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Was tut die Liebe 
Röm 12, 9-21 

Rückblick 
Mit seinem Plan, alle Menschen zu retten, zeigt Gott seine Liebe. 
Gott gibt jedem von uns die richtigen Gaben. 

Wie zeigt sich die Liebe in unserem Leben 
Röm 12,9 Wann ist die Liebe unerträglich? 

2Kor 6,3-6 
1Pe 1,22 
Wie sieht geheuchelte Liebe aus? 
 
Welche Reaktion auf das Böse ist angemessen? 
Genügt es, wenn wir uns daran nicht beteiligen? 
Das griechische Wort ist verstärkt: apo-stygeo (weg-verabscheuen) 
 
Wie sollen wir uns dem Guten gegenüber verhalten? 
Angeklebt, angehaftet sein 

 
Röm 12,10 Was bedeutet herzliche Bruderliebe? 

1Th 4,9 
 
Wer soll mit der Ehrerbietung anfangen? 
1Pe 3,7  Wer soll mit der Ehre beginnen? 
2Pe 1,17 Was tut Gott mit seinem Sohn? 

 
Röm 12,11 Wie verhält es sich mit dem Fleiss? 

Heb 6,11 
 
Womit können wir den Geist vergleichen? 
Apg 18,25 
1Th 5,19 Wie verhält sich der Geist? 
 
Für wen setzen wir uns in der Gemeinde ein? 
Wovor werden wir bewahrt, wenn wir unseren Dienst als Dienst für den Herrn 
ansehen und nicht nur für die Geschwister? 

 
Röm 12,12 Was ist die Hauptquelle unserer Freude? 

 
Bleiben uns Bedrängnis und Schwierigkeiten erspart? 
Lk 8,13-14 
 
Wird das Gebet immer unmittelbar erhört? 
Lk 18,1-8 Was tat die Witwe? 

 
Röm 12,13 Um welche Geschwister sollen wir uns am meisten kümmern? 

Was bewirkt es? 
Phil 4,10 
Wie sehen diese Bedürfnisse aus? 
 
Was bewirkt die Gastfreundschaft? 
Wen gegenüber sollen wir gastfreundlich sein 

 
Röm 12,14 Wie sollen wir uns denen gegenüber verhalten, die uns ablehnen? 
 
Röm 12,15 Ist es nicht geheuchelt, wenn wir uns mit denen freuen, die Freude haben und mit den 

Traurigen weinen? 
 


